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Hans E. AlthauN
1893-1964

Am 25. Oktober 1964 verschied in Bern nach langer, schwerer Krankheit,

als Folge gesundheitlicher Schäden, die er während seiner
Tropenaufenthalte erlitt, Hans Erwin Althaus, Geologe.

Geboren am 9. April 1893 als Sohn des Stationsvorstandes auf dem
Brünig, besuchte der Verstorbene die Schulen von Meiringen, Inter-
laken und Langnau; später das Lehrerseminar Hofwil, um dann kurze
Zeit als Lehrer in Oberburg zu wirken.

1915 begann er an der Universität Bern mit dem Geologiestudium und
bearbeitete unter der umsichtigen Leitung von Prof. P. Arbenz die
Dreispitzgruppe im Berner Oberland. Bereits 1921 steht er im Dienste der
Bataafschen Petroleum Maatschappij (BPM) in Tunis als Assistent von
Daniel Trümpy und 3 Jahre später, in gleicher Eigenschaft, im Süden
Argentiniens. Während seines ersten Europaurlaubes ehelicht Hans
Althaus 1926 Fräulein Martha Dürst, und schon im selben Jahre finden
wir ihn wieder in Patagonien, jetzt als Chefgeologen der BPM. Nach
einem kurzen Aufenthalt in Den Haag folgen als Wirkungsstätten die
Karpathen - als Chefgeologe der Astra Romana, 1935-1937 Sumatra
für die Shell und 1938 in deren Zentralverwaltung in Holland, wo die
Familie vom Kriege überrascht wird und dann auf Umwegen die Heimat
erreicht (Dezember 1940).

Bis Ende des Krieges arbeitet der Verstorbene in Bern auf dem Büro
für Bergbau. 1946 verreist er für die Shell zum dritten Male nach Argentinien

und kehrt 1948 endgültig nach Holland zurück. 1950 tritt er in den
wohlverdienten Ruhestand und lässt sich in Bern nieder. Nach einem
kurzen Aufenthalt in Strassburg arbeitet Hans Althaus 1957-1961 noch
am Institut de Pétrol in Paris, worauf er sich dann gesundheitshalber
nach Bern zurückzieht.

Trotz seinen vielen Auslandsaufenthalten blieb der Verstorbene seiner
Heimat immer eng verbunden. K. Louis
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